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DIE GESCHICHTE KURZ ERZÄHLT
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DIE FIGUREN

Kéria ist elf Jahre alt und lebt in einer Stadt auf der Insel Borneo. Ihr Vater arbeitet für ein 
grosses Unternehmen, das Palmöl produziert und dafür den Regenwald abholzt. 

Eines Tages retten Kéria und ihr Vater ein Orang-Utan-Baby und geben ihm den Namen Oshi. 
Sie nehmen Oshi mit nach Hause und kümmern sich um ihn. Kérias Cousin Selaï sucht bei 
ihnen Zuflucht, weil es einen Konflikt gibt zwischen seiner Familie und der Palmöl-Firma. Es 
kommt auch zwischen den beiden Kindern zum Streit. Selaï läuft mit Oshi weg und Kéria geht 
auf die Suche nach ihnen tiefer in den Wald, als sie jemals zuvor war.

Kéria und Selaï gehören beide zum Volk der Penan, aber Kéria kennt ihre Kultur nicht gut, da 
der Kontakt nach dem Tod ihrer Mutter abbrach, als sie noch klein war. Im Dschungel lernt 
Kéria mehr über ihre Herkunft und erlebt, wie die Penan für den Schutz des Waldes kämpfen.

Animationsfilm von Claude Barras, CH 2024.

Kéria

Along Sega, 
Kérias Grossvater

Oshi

Jeanne, Biologin

Selaï, Kérias Cousin

Der Konzernchef

Mutang, Kérias Vater

Kérias Grossmutter



ZEICHNE UND MALE AUS
Wovor sind Kéria, Selaï und Oshi auf den Baum geflüchtet? Denk dir etwas lustiges, 
gefährliches oder ungewöhnliches aus!



KENNST DU DIE TIERE?
Borneo hat eine reiche Tier- und Pflanzenwelt. Mache Tiere haben ganz schön komplizierte 
Namen! Kannst du jedes Tier mit dem richtigen Namen benennen?

Paradies-Schmuckbaumnatter

Sunda-Koboldmaki

Malaienbär

Müller-Gibbon

Sunda-Nebelparter

Borneo-Bartschwein

Weisslippen-Bambusotter

Borneo-Muntjak

Rhinozerosvogel



WISSENSWERTES ZU PALMÖL
Was ist Palmöl und wo ist es enthalten?
Palmöl ist ein Pflanzenöl, das aus den Früchten der Ölpalme gewonnen wird. Die meisten 
Ölpalmen wachsen auf grossen Plantagen in Malaysia und Indonesien. Für diese Plantagen 
wird viel Regenwald abgeholzt, was schlecht für das Klima und die Tierwelt ist. Palmöl ist in 
fast der Hälfte aller Supermarktprodukte, besonders in Schokolade, Keksen, Brotaufstrichen, 
Fertigsuppen und Pizza. 

Sollte man auf Palmöl verzichten?
Eine Ölpalme liefert mehr Öl als Soja, Raps oder Kokos. Ohne Palmöl bräuchte man noch 
mehr Anbauflächen, was zu weiterer Regenwaldabholzung führen würde. Wichtiger ist, dass 
Palmöl nachhaltig produziert wird. Das fordern Organisationen wie Greenpeace.

Wie kann ich Palmöl vermeiden?
Achte darauf, möglichst Produkte ohne Palmöl zu kaufen. Grosse Firmen verwenden oft mehr 
Palmöl als kleinere. Es gibt mittlerweile viele Produkte ohne Palmöl. Manches kann auch ganz 
leicht selbst hergestellt werden. Probiere doch mal das Rezept für einen Schokoaufstrich 
ohne Palmöl aus!

Schokoaufstrich ohne Palmöl

Zutaten:
• 200 g Haselnüsse
• 4 EL Kakaopulver (ungesüsst)
• 4 EL Puderzucker
• 1 Prise Salz
• 1 TL Vanilleextrakt
• 3-4 EL Sonnenblumenöl

1. Haselnüsse rösten: Den Backofen auf 180°C vorheizen. Die Haselnüsse auf einem 
Backblech verteilen und etwa 10-15 Minuten rösten, bis sie goldbraun sind und die Haut 
beginnt, sich zu lösen. Die gerösteten Haselnüsse in ein sauberes Küchentuch geben und 
aneinander reiben, um die Haut zu entfernen.
 	
2. Haselnüsse mahlen: Die geschälten Haselnüsse in einem Mixer oder einer Küchenma-
schine mahlen, bis sie zu einer glatten Paste werden. 

3. Zutaten vermischen: Das Kakaopulver, den Puderzucker, das Salz, das Vanilleextrakt 
und 3 EL Öl zu der Haselnusspaste geben. Alles gut vermischen, bis eine glatte und 
cremige Konsistenz erreicht ist. Falls die Masse zu dick ist, nach Bedarf etwas mehr Öl 
hinzufügen.

Der selbstgemachte Schokoaufstrich hält sich im Kühlschrank etwa 2-3 Wochen.

Quelle: https://kinderzeitung.kleinezeitung.at/was-ist-eigentlich-palmoel/



LABYRINTH
Kannst du Kéria, Selaï und Oshi den Weg durch den Dschungel zeigen?
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